
Briefkasten zum Änderungsdienst vom 01.04.2004 
 
Sehr geehrte Damen und Herren! 
 
Heute erhalten Sie Informationen zu folgenden Themen:         504 
 
 
 

• Pharmazeutische Horizonte - Das Motto der Interpharm 
• Ausnahme-Liste für OTC-Präparate verabschiedet 
• Neue Festbeträge zum 1.4. 
• Programmversion 051 mit wesentlichen Neuerungen 
• Rahmenarchitektur zur elektronischen Gesundheitskarte 
• SMS - Moderne Kommunikation für Ihre Kunden 

 
Pharmazeutische Horizonte - Das Motto der Interpharm 
 

Eine Fülle von Seminaren bot am vergangenen Wochenende dieInterpharm, die 
von einer Ausstellung im CongressCenter in Frankfurt begleitet wurde. 
Der Pharmatechnik-Messestand überragte die übrigen Stände und war stets um-
ringt von Kunden und Interessenten. Unsere Systemberater aus der Geschäftsstel-
le Mainz hatten alle Hände voll zu tun, und sie wurden vor allem nach der neuesten 
Produktlinie XT mit grafischer Bedienungsoberfläche gefragt. 
Aber auch die pharmazeutische Betreuung im Rahmen der Haus-Apotheke und die 
damit zusammen hängenden CAVE-Module waren wichtige Themen, mit denen die 
theoretischen Seminare erweitert werden konnten. 
Ganz herzlich bedanken wir uns bei allen, die uns auf unserem Ausstellungsstand 
in Frankfurt besucht haben, und mit denen wir anregende Gespräche führen konn-
ten. Wir haben es begrüßt, dass Frankfurt, die Stadt der Alten Oper, in der früher 
die sehr gut besuchten Wirtschaftstage statt fanden, wieder einmal Standort einer 
Messe war. 

 
Ausnahme-Liste für OTC-Präparate verabschiedet 
 

Der gemeinsame Bundesausschuss hat entschieden, welche nicht verschreibungs-
pflichtigen Arzneimittel bei der Behandlung schwerwiegender Erkrankungen auch 
weiterhin von den GKV übernommen werden. Die Liste mit ziemlich allgemein 
gehaltenen 41 Wirkstoffen und Indikationen wurde unter www.die-gesundheits-
reform.de veröffentlicht. 
 
Die ABDATA schreibt uns dazu folgende Information (wir zitieren auszugsweise): 
"Die Richtlinie führt zahlreiche und sehr unterschiedliche Kriterien an, die bei einer 
Entscheidung zu berücksichtigen sind. Aufgrund dieser heterogenen Vorgaben ist 
eine rechtssichere Kennzeichnung erstattungsfähiger Präparate derzeit nicht mög-
lich. Demzufolge bleiben diese Artikel als "bedingt erstattungsfähig" im Artikel-
stamm gekennzeichnet. Leider hat der Bundesausschuss keine Präparateliste ver-
öffentlicht, was die praktische Umsetzung wesentlich erleichtert hätte."Die einzige 
Empfehlung, die wir dazu geben können, ist, dass Sie sich auf die Verschreibung 
des Arztes verlassen sollten: 



Wurde ein rosa oder ein grünes Rezept ausgestellt? Und dann hoffen, dass keine 
Retaxation erfolgt! 

 
Neue Festbeträge  
 

Unabhängig davon, dass die Neubildung von Festbetragsgruppen, die zum 1.4. 
benannt werden sollten, vertagt wurde, haben die Spitzenverbände der gesetzli-
chen Krankenkassen die Anpassung bestehender Festbeträge zum 1. April 
beschlossen. Über 500 Artikel sind lt. Veröffentlichung in der PZ (11.3.) betroffen: 
 • Die meisten Festbeträge wurden gesenkt, einige angehoben. 
 • Teilweise werden die Festbeträge zwar beibehalten, es sind aber viele 
Standard-Mengeneinheiten neu bestimmt. 
Wir liefern Ihnen diese Artikel heute mit. Leider war eine Vorab-Lieferung nicht 
möglich, was wir bedauern, denn dann hätten Sie schon frühzeitig erkennen kön-
nen, welche Artikel Sie vorsichtiger einkaufen sollten. 
 
Mit diesen Änderungen liegen die Festbeträge nun zum großen Teil (wie geplant) 
im unteren Preisdrittel der wirkstoffgleichen Arzneimittel. Damit wurde die Voraus-
setzung für die Aufhebung der Drittel-Preisgrenzen bei Aut idem geschaffen. Die 
Kennzeichnung haben wir deshalb heute herausgenommen. 
  
Hinweis: Ärger steht ins Haus!  
Bitte beachten Sie, dass nur wenige Hersteller ihre Verkaufspreise auf das Festbe-
tragsniveau gesenkt haben. Deshalb werden viele Ihrer Kunden neben der norma-
len Zuzahlung nun auch noch die Differenz zum Festbetrag zahlen müssen. 

 
Programmversion 051 mit wesentlichen Neuerungen 
 

Das GMG macht es notwendig, dass Sie in den nächsten Tagen erneut eine 
Programmversion erhalten mit einigen wesentlichen Elementen. Als Ankündigung 
hier schon mal eine Übersicht. Details finden Sie dann in der Beschreibung 
BK_UPDATE_051. 
  
• Bedrucken und Verwalten des neuen GRÜNEN Rezeptes. 
• Sonderregelung bei Arzneimitteln für künstliche Befruchtung. 
• Preisauswahl bei PKV-Rezepten. 
• Wegfall der aut idem-Preisgrenzen. 
• Importanzeige mit 15 Prozent-, resp. 15 Euro-Anzeige. 
• Neue Berechnung des Durchschnitts-Einkaufspreises. 
• Erweiterte Kalkulationsmodelle (Programm 49). 
• Erweiterte Rabattmodelle für Kunden (Programm 28). 
• Heimversorgung: Druckbilderweiterungen bei Packungsetiketten für den Eltron-
Drucker mit Apothekenname, Geburtsdatum des Patienten und optional Dosierung 
und Heim-Hierarchieebene. 
  
• Hausapothekenprogramm (Menü 46) mit dem Zusatz HONORIERTE WIRT-
SCHAFTLICHKEIT (speziell für Schleswig-Holstein, und Sachsen-Anhalt und dem-
nächst auch Mecklenburg-Vorpommern). Hierfür steht eine extra Beschreibung be-
reit: BK_HAUSAPO_051. 



Rahmenarchitektur zur elektronischen Gesundheitskarte 
 

Am 22. März wurde "unserer" Ministerin Ulla Schmidt auf der CeBit in Hannover 
von dem Konsortium der Industrie der Entwurf der Rahmenarchitektur für die Tele-
matik-Infrastruktur übergeben. Wir waren dabei und konnten ein Werk von etwa 
1000 Seiten in Empfang nehmen, das Frau Schmidt als das "größte IT-Projekt Eu-
ropas" und als "größtes Entbürokratisierungsprojekt" bezeichnet hat. 
Daraus sollen nun die betroffenen Softwarehäuser im Arzt-, Apotheken- und Kran-
kenhausbereich die sogenannte Lösungsarchitektur bis zum Termin 1.10.2004 auf-
setzen. Wir sind derzeit dabei, die für uns relevanten Themen herauszufinden, um 
den Aufwand abzuschätzen und etwas über die Terminsituation sagen zu können. 
Auch die Frage, wer die Kosten trägt, ist noch völlig ungeklärt. 
 
Der Vormittag des e-Health-Tages am 24.3. auf der CeBit stand ebenfalls im Zei-
chen der elektronischen Gesundheitskarte. Staatssekretär Dr. Theo Schröder hatte 
zur Bedeutung der Telematik-Rahmenarchitektur und zu ihrer Einführung referiert. 
Es war erstaunlich, wie man so wortreich, so wenig sagen konnte! Dr. Ahrens, Vor-
sitzender des AOK Bundesverbandes, betonte mehrfach, dass es weniger um die 
Einhaltung von Zeitplänen gehen könne, als vielmehr um die Erreichung der Ziele. 
Das Wort "Toll collect" machte mehrfach die Runde! Aber auch er blieb die Antwort 
auf die Frage nach Finanzierungsmodellen der angesetzten 1 bis 1,7 Milliarden Eu-
ro schuldig. Der Löwenanteil davon ist sicher in der neuen Infrastruktur in Apothe-
ken und Arztpraxen zu suchen.                                                  (Dr. Mathias Schindl) 

 
SMS - Moderne Information für Ihre Kunden 
 

Bei unseren LINUX-Systemen haben wir eine moderne Funktion (Programm 72), 
mit der Sie auf die Handys Ihrer Kunden eine SMS schicken können, z.B. um ihnen 
mitzuteilen, dass das bestellte Arzneimittel abholbereit ist. Die Bedienung ist denk-
bar einfach: 
 • Sie geben die Kunden-Handynummer ein und 
 • schreiben einen Informationstext dazu. 
 • Dann rufen Sie die Funktion "Senden" auf. 
 • Angezeigt wird, wieviel SMS Sie noch vorrätig haben. 
 • Auch aus dem Bestellprogramm heraus können Sie SMS versenden, wenn 
Besorgungen erkannt werden. 
Das Programm an sich ist kostenlos, Sie müssen bei uns lediglich die Einrichtung 
von 1000 SMS zum Preis von 100,- Euro bezahlen. Alle weiteren 1000 kosten dann 
nur noch 80,- Euro. Bei Interesse wenden Sie sich bitte gerne an Ihre zuständige 
PT-Geschäftsstelle. 
 
Soweit für heute. Mit ganz besonders freundlichen Grüßen vom Starnberger See, 
Ihr Werner Torns 
 
 
Unter der E-Mail-Adresse info@pharmatechnik.de sind wir, bzw. unsere Computer 
Tag und Nacht für Sie erreichbar. Besuchen Sie uns auch im Internet unter 
www.pharmatechnik.de. 
 

 



Ergänzende Briefkästen 
 

Heimversorgung Programm 75 1.9.03   2 Seiten  BK_UPDATE_047 
Warenwirtschaftsversion 48 7.11.03   3 Seiten  BK_UPDATE_048 
GMG-Änderungen zum 1.1.2004   9 Seiten BK_UPDATE_049 
Diverse Nachbesserungen zum GMG 14.1.04 1 Seite  BK_UPDATE_049A 
Thema Zuzahlungen 4.2.04    1 Seite  BK_UPDATE_049B 
Warenwirtschaftsversion 50    1 Seite  BK UPDATE 050 
Preisliste Zubehör 15.2.04    6 Seiten  BKZUBEHOER 
Schulungen, Seminare, Veranstaltungen  ca.18 Seiten  BKVERANS 
Termine MMR Chef-Werkstätten    2 Seiten  BK_MMR_CWS  
Frage des Monats      2 Seiten  BK_MMR_FDW 
Stichwortverzeichnis Briefkasten 01.02.04  7 Seiten  BKINHALT 
Lexikon zur Betriebswirtschaft    6 Seiten  BKBWALEX 
Synonyme zu Stoffbezeichnungen   9 Seiten  BK_SYNONYME 
Elektrostatische Aufladungen 15.1.01   2 Seiten  BKBODEN 
Tipps zur Datensicherung     3 Seiten  BKDASI 
 

Nächster Änderungsdienst 
 

Stichtag, 15.4.2004 Bereitstellung Donnerstag, 8.4.2004 
 
 
 
 

 
Notdienst/Hotline 
 

Werktags 7.30 bis 20 Uhr - Samstag/Sonnabend 8 bis 13 Uhr  
01805 78 08 08 (0,12 Euro je angefangene Minute) 
 


